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A 0030/2017 (VWD) 
Auftrag Felix Lang (Grüne, Lostorf): Tierschutz: Fallbearbeitungen müssen Eingang 

in das risikobasierte Kontrollsystem finden (07.03.2017)  

 
Der Regierungsrat sorgt dafür, dass beim Tierschutz tierwohlrelevante Resultate aus Fallbear-
beitungen zwingend Eingang in das risikobasierte Kontrollsystem finden. 
 
Begründung 07.03.2017: schriftlich. 
 
Erst seit dem 1. April 2003 sind Tiere in der Schweiz rechtlich keine Sachen mehr. Durch die 
Einführung des neuen Art. 641a Abs. 1 des Zivilgesetzbuches (ZGB) wurden sie von ihrem bis-
herigen Objektstatus gelöst, womit ihrer Eigenart als empfindungs- und leidensfähige Lebe-
wesen Rechnung getragen wird. In der Praxis, insbesondere der Umsetzung bei den Kanto-
nen, ist noch Nachholbedarf vorhanden. 
Die meisten gravierenden Tierschutzmängel werden nicht durch ordentliche, angekündigte 
Kontrollen aufgedeckt, sondern durch Hinweise aus der Bevölkerung und nachfolgenden 
unangekündigten Tierschutzkontrollen. Ausgerechnet diese, tierwohlrelevanten wichtigsten 
Fälle, finden heute laut Bericht über die verwaltungsinterne Untersuchung im Tierschutzfall 
Boningen vom 22.2.17, keinen Eingang in das risikobasierte Kontrollsystem. Zitat Ziffer 75, die 
zwei letzten Sätze: "Die Resultate aus der Fallbearbeitung finden keinen Eingang ins risikoba-
sierte Kontrollsystem. Entsprechend ist es nicht zu einer Risikoeinstufung gekommen." 
Dass dieser gravierende Systemfehler im Kontrollsystem vom Rechtsdienst des Volkswirt-
schaftsdepartements bei der Aufarbeitung des Tierschutzfalles Boningen nicht beim Namen 
genannt wird und daraus kein entsprechender Änderungsbedarf abgeleitet wird, ist ein 
Skandal. Im Fall Boningen hätte dies meiner Einschätzung nach 12 Tiere retten können. 
Diese Änderung braucht weder mehr Kontrollen noch mehr Ressourcen. Allenfalls ein wenig 
mehr Willen. 
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